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«Selber schaffen schafft Selbstvertrauen»: Wer weiss das besser 
als Spielgruppenleiterinnen? Das bewährte Motto begleitet die 
Teilnehmerinnen durch die Fachtagung 2010 – am 11. Sep-
tember in Dübendorf, am 6. November in Bern.

Ein Wiedersehen …
Zum Auftakt gibt es ein fröhliches Wiedersehen mit Lorenz 
Pauli: Erinnern Sie sich an die Fachtagung in Bern? Als bei 

seiner Geschichte «HARZIG, KIPP-
LIG, FÄLLTUM» kein Auge trocken 
blieb? Für alle, die nicht dabei sein 
konnten: Es waren Lachtränen.
Lorenz Pauli garantiert auch dies-
mal einen witzigen, kreativen Start. 
Lassen Sie sich überraschen, was der 
Wortakrobat heuer auf der Bühne so 
alles erzählt und ausprobiert. Und 
noch eine gute Nachricht: Danach 
bleibt er unser Gast, allzeit bereit 
zum Parlieren, Fabulieren, Signie-
ren.

… zwei Workshops …
Gleich an zwei Workshops können Sie neue Impulse für die 
Spielgruppe sammeln und – einfach ausprobieren. Tauchen 

Eine Fachtagung voller Wundertüten:

Achtung, fertig – 
ausprobieren!
Einen ganzen Tag lang kreativ sein, neues Material 
entdecken, über Lorenz Pauli lachen, wilde Spiele 
erfinden, Geschichten kreieren oder alte Farben zu neuem
Leben erwecken oder nach Klängen suchen und über Seil-
hüpfakrobatik staunen: einfach ausprobieren! Franziska Hidber

Zwei Workshops nach Ihrer Wahl 
zum Ausprobieren: ob Farben, 
Gips oder Badesalz, ob wilde 
Spiele oder Lieder oder Geschich-
ten oder Töne – lassen Sie sich 
von Ihrer Neugierde leiten.
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Werk stationen voller 
Überraschungen warten 
auf Hände, die gerne 
ausprobieren … 
Foto: Silvia Frei

Sie ein in ein Farbenfest, lassen Sie Ihre Fantasie in eine Ge-
schichte münden, stellen Sie feines Badesalz her oder spielen 
Sie einmal so ein richtig wildes Tier. Unsere bewährten Work-
shopleiterinnen freuen sich auf neugierige Teilnehmerinnen 
und sprühende Ideen und – aufs Ausprobieren.

… Werkstationen …
Wenn Spielgruppenkinder auf dem Werktisch neues Material 
entdecken, brauchen sie kein Coaching: Die Hände wissen von 
selbst, was tun. Genau so wird es Ihnen an unseren Werksta-
tionen ergehen: Kombinieren Sie Material und Technik, lassen 
Sie sich leiten von Farben und Formen und – probieren Sie 
einfach aus!

… Spielgruppenluft …
Zwischendurch schnuppern Sie Spielgruppenluft, genehmigen 
sich einen Lunch, werfen einen Blick in neue Bilderbücher, 
tauschen sich mit Kolleginnen aus.

… und verblüffende Akrobatik
Das Schlussbouquet übernimmt das Team von «FEEL YOUR 
BODY»: Staunen Sie darüber, was Frau und Mann zum Bei-
spiel mit einem Springseil so alles anstellen kann.

Wetten, dass Sie Lust bekommen, selbst auszuprobieren?

Das Programm liegt 
dieser Nummer bei.
Schon weg? Unter
www.spielgruppe.ch 
schnell downloaden. 
Tja, und ab sofort 
lautet das Motto: 
Achtung, fertig – 
anmelden, die Platz-
zahl ist beschränkt!

Wiedersehen macht 
Freude: Wortakrobat 
und Geschichtenerfinder 
Lorenz Pauli fasziniert, 
parliert, signiert – und 
bleibt den ganzen Tag da. 
Foto: zVg


